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32/02 Steuern vom Einkommen und Ertrag

Norm

EStG 1988 §4 Abs1;

Rechtssatz

Wirtschaftsgüter im Eigentum eines Mitunternehmers, welche dieser der Mitunternehmerschaft zur betrieblichen

Nutzung zur Verfügung stellt, gehören zum notwendigen Betriebsvermögen der Mitunternehmerschaft.

Wirtschaftsgüter, die dem Betrieb der Gesellschaft dienen, zählen somit auch dann, wenn sie nicht der Gesellschaft,

sondern dem Gesellschafter gehören, zum Betriebsvermögen der Mitunternehmerschaft (Hinweis Hofstätter/Reichel,

EStG, § 4 Abs. 1 Tz 73f; E 14. Dezember 2000, 95/15/0100). Das aus solchen Wirtschaftsgütern bestehende

Betriebsvermögen wird Sonderbetriebsvermögen genannt. Die stillen Reserven der Wirtschaftsgüter des

Betriebsvermögens der Mitunternehmerschaft (Gesellschafts- und Sonderbetriebsvermögen) können den

Mitunternehmern zugeordnet werden (Hinweis E 8. März 1994, 91/14/0173); beim Sonderbetriebsvermögen erfolgt die

Zuordnung an einen konkreten (und nur im Fall von Miteigentum an mehrere) Gesellschafter. Nur im Hinblick auf diese

unterschiedliche Zuordnung hat der Verwaltungsgerichtshof im Erkenntnis vom 17. Jänner 1995, 94/14/0077, eine

Gewinnrealisierung beim Wechsel eines Wirtschaftsgutes vom Gesellschaftsvermögen in das Sonderbetriebsvermögen

als nicht rechtswidrig erkannt.
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